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Fallbeispiel «Kognitive Auseinandersetzung - Rolle vorwärts» 

Kontextinformation  
Einordnung  

Fach «Bewegung und Sport» 

Basisstufe (4- bis 9-Jährige) 

2. Doppellektion (in Unterrichtseinheit von 6 Doppellektionen) 

Szene: 18:13 bis 18:35 
  

 

Lehrplanbezug  
 
Kompetenzbereich «Bewegen an Geräten» 
 
Grundbewegungen  
«Rollen/Drehen» 
«Balancieren» 
«Helfen, Sichern und Kooperieren»  
(vgl. Lehrplan 21, D-EDK, 2016) 

 
 

Das Fallbeispiel stammt aus der 2. Doppellektion einer Unterrichtseinheit der Basisstufe mit 6 Dop-
pellektionen zum Thema «Bewegen an Geräten». In der Unterrichtseinheit liegt der Fokus auf den 
Grundbewegungen «Rollen/Drehen», «Balancieren» und «Helfen, Sichern und Kooperieren» (vgl. 
Lehrplan 21; D-EDK, 2016). Die Schülerinnen und Schüler sollen an verschiedenen Posten vielfäl-
tige Erfahrungen sammeln und während der Lektionen kontinuierlich ihr Wissen, ihr Können und 
ihre Haltung hinsichtlich der Grundbewegungen «Balancieren», «Rollen/Drehen» und «Helfen, Si-
chern und Kooperieren» erweitern. Die Postenarbeit bietet die Möglichkeit, dass jede Aufgabe, je 
nach individuellem Lernstand, vereinfacht oder erschwert werden kann. Jede Doppellektion wird 
zweimal durchgeführt, sodass der angestrebte Kompetenzerwerb kontinuierlich aufgebaut und ge-
fördert werden kann. Mittels Lernjournal wird während der Unterrichtseinheit der Lernprozess in 
den drei Kompetenzfacetten «Können», «Wissen» und «Haltungen» erfasst. In der 1. Doppellektion 
wird die Rolle vorwärts eingeführt und erste Übungsversuche werden absolviert.  

Zur Rolle vorwärts wurden für die 1. und 2. Doppellektion folgende Lernziele formuliert (siehe Pla-
nung Lektion 2_Basisstufe): 

• Wissen: Die Schülerinnen und Schüler wissen, dass die Kopfhaltung und der Stossimpuls 
der Beine Kernmerkmale der Rolle vorwärts sind (Lernziel 1).  

• Können: Die Schülerinnen und Schüler sammeln vielfältige Erfahrungen und erwerben Fer-
tigkeiten im Rollen und Drehen (Lernziel 2).  
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• Haltungen: Die Schülerinnen und Schüler wählen, erkunden und üben unterschiedliche Ar-
ten des Rollens als Kunststücke (Lernziel 3). 

 

Fachdidaktische Grundlagen  
Kognitive Auseinandersetzung bedeutet, zum vertieften Nachdenken und zur elaborierten Ausei-
nandersetzung mit dem Unterrichtsgegenstand anzuregen (Lipowsky, 2015). Folgende methodi-
sche Umsetzungsmöglichkeiten bieten sich für den Sportunterricht an (vgl. Molinari, Catillaz & 
Grossrieder, 2019):  

• Die Lehrperson regt Diskussionen an (Kleickmann, 2012) 
• Die Aufgabenstellung regt zum (Nach-)Denken an (die Aufgaben können mit dem aktuellen 

Wissensstand nicht gelöst werden; Joller-Graf et al., 2014) 
• Bewegungshandlungen werden im Rahmen von Reflexionsrunden verbalisiert (z. B. münd-

lich, Lernjournal; Roth, 2012) 
• Die Schülerinnen und Schüler werden angeregt, eigene Ideen, Lösungsstrategien, Kon-

zepte etc. zu erklären (Hugener, Pauli & Reusser, 2007) 
• Der Unterricht enthält herausfordernde, problemorientierte Aufgaben (Kleickmann, 2012) 

 

Planungsunterlagen Lehrperson 
Die Umsetzung der kognitiven Auseinandersetzung wurde in der 2. Doppellektion mittels mündli-
cher Reflexion von Bewegungshandlungen bzw. Knotenpunkten wie folgt geplant (vgl. Roth, 2012; 
siehe Planung Lektion 2_Basisstufe): 

 
 
Ausschnitt Planung Lektion 2_Basisstufe 
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Umsetzung  
Die Umsetzung erfolgt im Plenum sitzend durch entsprechende Fragen der Lehrperson an die Schü-
lerinnen und Schüler. Das Lernjournal liegt dabei offen vor den Schülerinnen und Schülern: 

#00:18:13-2# LP1 zu SuS: Ich möchte noch zu zwei Posten etwas sagen, nämlich zu dem da hinten 
(zeigt). Wisst ihr noch, wir haben das letzte Woche schon angeschaut, was müsst ihr da so gut dran 
denken bei der Rolle vorwärts? Es gibt zwei Sachen die muss man ganz gut dran denken...  

#00:18:35-3# LP1 zu Sus: X.  weisst du es? Sag es. SchülerIn: X.: Muss da den Kopf so einziehen. 
LP1: Kinn auf die Brust. und das zweite? unv. LP1: und was musst du mit den Füssen machen? Sind 
die angeklebt dort oben? SchülerIn X: nein. LP1: Was sollen die machen? SchülerIn X: die müssen 
mitkommen. LP1 zu Sus: Die müssen mitkommen, die lassen wir nicht dort. L. wie sagt man dem, 
was müssen die Füsse machen? SchülerIn L. Antwort unv. LP1 zu Sus: Genau, die müssen stossen 
die Füsse. Ist wie euer Motor, genau. Da müsst ihr ganz gut dran denken und bei dem dort hinten 
mit den Bällen was muss man dort machen? Was dürft ihr nicht vergessen? 
 
Ausschnitt Transkript Lektion 2_Basisstufe 

 

Ergänzende Dokumente (passwortgeschützt) 

• Video Fallbeispiel «kognitive Auseinandersetzung – Rolle vorwärts» 
• Planung Unterrichtseinheit_Basisstufe 
• Planung Lektion 2_Basisstufe 
• Postenblätter 
• Lernjournal_Basisstufe 
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